
 

  
 

SPD engagiert sich für die Zukunft der Siemensstadt und Spandaus. 

 

Auch ohne Tivoli gute Aussichten: 
 

Siemensstadt hat 
exzellente Chancen! 
 
Kommt der Tivoli-Vergnügungspark 
nach Treptow oder in die Siemensstadt? 
Dazu gab es in den letzten Tagen unter-
schiedliche Meldungen in Berliner 
Tageszeitungen. Einmal war zu lesen, die 
Tivoli-Manager wollten ihren Berliner 
Ableger auf dem ehemaligen Spreepark-
Gelände in Treptow errichten. Dann 
war zu lesen, die Entscheidung sei noch 
völlig offen. 

Der Siemensstädter SPD-Abgeordnete 
Daniel Buchholz hat dazu am 25.08.04 die 
Stadtentwicklungssenatorin Ingeborg 
Junge-Reyer im Abgeordnetenhaus befragt. 
Ihre Antwort: Die Verhandlungen laufen 
noch, der Liegenschaftsfonds berät über 
den Vertrag. Auf eine Nachfrage zu Alter-
nativstandorten sagte sie, die Geschäfts-
führung von Tivoli habe ihr alleiniges 
Interesse am Standort Spreepark bekundet. 

n Modemesse „Bread & 
Butter“ neues Juwel 

Also alles aus für die Siemensstadt? Von 
wegen! „Die Siemensstadt hat weiterhin 
hervorragende Entwicklungsmöglichkeiten. 
Das neue Juwel, die internationale 

 
Modemesse ‚Bread & Butter’ auf dem 
Gelände des Siemens-Kabelwerkes, könnte 
weitere Investitionen auslösen. Von einer 
Veranstaltungsarena mit angeschlossenen 
Sporthallen über Freizeitanlagen bis zu 
einem wasserorientierten Erlebnispark ist 
einiges denkbar“, so Daniel Buchholz 
wörtlich. 

n Bezirk und Senat: 
Gemeinsam klappt’s 

 „Wenn Bezirksamt und Senat an einem 
Strang ziehen, muss eine neue Erlebnis-
landschaft in Siemensstadt keine Utopie 
bleiben. Als Abgeordneter werde ich 
tatkräftig im Wirtschafts- und Stadtent-
wicklungsausschuss daran mitarbeiten, 
diese Chancen zu nutzen und Spandau zu 
einem weiteren Anziehungspunkt für 
‚vergnügungssüchtige’ Berliner und Touris-
ten zu machen.“ 

 

Haben Sie Fragen, Anregungen oder Kritik? 
Kontakt: Daniel Buchholz, MdA 
Abgeordnetenhaus  von Berlin, 10111 Berlin 
Internet: www.daniel-buchholz.de 
eMail: post@daniel-buchholz.de 


